Übungsaufgaben WS 1996/97

Systemprogrammierung I 6

© 1996, Universität Erlangen Nürnberg, IMMD IV J. Kleinöder, M. Steckermeier

Aufgaben.doc: 16.1.97

Aufgabe 5 (15 Punkte)

Prozeßauswahlstrategien

Implementieren Sie ein Programm, mit dem einige der in der Vorlesung vorgestellten Prozeßauswahlstrategien simuliert werden können. Im Verzeichnis̃i4sp/pub/aufgabe5 finden Sie eine Datei process.data . Diese Datei enthält für jeden simulierten Prozeß eine Zeile, bestehend aus dem Prozeßnamen sowie durch Lehrzeichen getrennte Zeitintervalle. Diese Zeiten stellen abwechselnd Rechenzeiten, bzw. Blockierungszeiten dar, z.B.:

            P1 100 20 30 100 50 80 1000 120 220
            P2 20 570 30 200 100 0 100

Dabei können Sie davon ausgehen, daß maximal 100 Prozesse und für jeden
Prozeß maximal 100 Zeiten angegeben sein können.

Ihr Programm soll diese Datei einlesen und eine Prozeßauswahl nach einer der nachfolgend angegebenen Strategien durchführen. Als Ergebnis soll Ihr Programm die Prozeßfolge ausgeben, in der die Prozesse bei der jeweiligen Strategie bearbeitet wurden sowie die mittlere Wartezeit fÜr und die Prozessorauslastung.

5.1 FCFS (FirstCome, FirstServed): Gehen Sie davon aus, daß die Prozesse in der Reihenfolge im System eintreffen, wie sie in der Datei angegeben sind.

5.2 SJF (Shortest Job First): Gehen Sie davon aus, daß sich alle Prozesse bereits im System befinden, wenn Sie die erste Auswahlentscheidung treffen. Prozesse mit gleicher Restrechenzeit sollen dabei in der Reihenfolge berechnet werden, in der sie in die Readyqueue eingetragen wurden.

5.3 RR (Round Robin): Testen Sie Ihr Programm mit Zeitscheiben von 10, 20 und 100 Zeiteinheiten. Jede Prozeßumschaltung soll dabei eine Zeiteinheit an Umschaltkosten hervorrufen, die sich zur Rechenzeit des jeweiligen Prozesses addiert.

Auch bei der Sleepqueue für blockierte Prozesse soll gelten, daß Prozesse, die bis zum selben Zeitpunkt schlafen in der Reihenfolge deblockiert und wieder in die Readyqueue übernommen werden, in der Sie in die Sleepqueue eingetragen wurden!

Das von Ihnen zu erstellende Programm schedule soll dabei sowohl den Dateinamen als auch die Strategie von der Kommandozeile abfragen:

schedule -Strategie=[fcfs|sjf|rr] [-Zeitscheibe=n] Dateiname

Beschreiben Sie in der Dokumentation den Aufbau Ihres Programmes und die von Ihnen erzielten Werte für mittlere Wartezeit und CPU-Auslastung. Welche Aussage können Sie über den Einfluß der Zeitscheibenlänge in 5.3 auf die ermittelten Ergebnisse treffen.

Abgabetermin: 12.12.96, bis 12:00 Uhr